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STADT WAREN (MÜRITZ)       HEILBAD

Am 20. Mai startet die Reihe der Kurkonzerte 2017 im Kur-
saal mit einem Auftritt des Müritzchores. Monatlich gastieren 
Musiker aus Waren (Müritz) und der Region im Kurzentrum 
und präsentieren ein ca. einstündiges Programm. Beginn ist 
immer 15:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. In diesem Jahr präsen-
tiert erstmals das Folkloreensemble „Richard Wossidlo“ aus 
Ribnitz-Damgarten traditionelle Tänze und Lieder. Wieder 
mit dabei ist auch der Chor „Celebrate“ aus Rostock mit Rock 
Pop und Gospel. Ein ganz besonderes Kurkonzert gestalten 

die Kinder und Jugendlichen der Kreismusikschule Müritz und 
die Warener StadtStreicher zum Tag der Musik. Hier sollten 
sich alle Musikfreunde auf mindestens zwei Stunden Konzert 
einstellen. Gleich vier Ensembles werden am 17. Juni ihr Kön-
nen präsentieren. Des Weiteren freuen wir uns auch in diesem 
Jahr auf das Duo „Astrein“ - Conny Gohl & Marco Schind-
ler - mit Schlagern, Oldies und Evergreens. Den Abschluss der 
Konzertreihe gestaltet dann das Warener Blasorchester im 
Oktober.
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Einladung zum Kinderfest  
am 1. Juni 2017

Foto vom Kindertag 2016

Anlässlich des Kindertages lädt der Bürgermeister unsere 
jüngsten Warenerinnen und Warner herzlich zum traditio-
nellen Kinderfest am 1. Juni ein. 

Eltern und Großeltern dürfen die Kleinen natürlich sehr gern 
begleiten. Angemeldet haben sich schon ca. 500 Grund-
schüler. Das Programm gestaltet und moderiert Clown Falo. 
Unterstützt wird er dabei von unzähligen Vereinen und Ver-
bänden der Stadt. So gibt es wieder viele Bewegungs- und 
Sportangebote, Bastelecken, Wissenswertes und natürlich 
Musik. Auch Unternehmen unterstützen die Stadt an diesem 
Tag mit Geschicklichkeitsspielen, Leckereien und kleinen Ge-
schenken für die Kinder. 
Natürlich wird auch die Feuerwehr nicht fehlen. 

Der Bürgermeister eröffnet das Fest um 9:00 Uhr auf dem 
Bürgerplatz.

8. Mai - Tag der Befreiung  
vom Hitlerfaschismus

Denkmal „Am Stüde“ mit der Skulptur „Mutter“ von Walther Preik für die 
im Zweiten Weltkrieg gefallenen russischen Soldaten 

Im Rahmen einer Gedenkveranstaltung anlässlich der Beendi-
gung des Zweiten Weltkrieges 1945 gedachten am 8. Mai ca. 
50 Warenerinnen und Warner sowie geladene Gäste der Opfer 
des Faschismus. Organisiert wurde das Gedenken vom Bund der 

Antifaschisten und der Stadt Waren (Müritz). Die Veranstaltung 
eröffnete Norbert Schipke vom Bund der Antifaschisten. Zu den 
Teilnehmern der Gedenkveranstaltung zählten neben Landrat Hei-
ko Kärger und Kreistagspräsident Thomas Diener auch Vertreter 
der Ortsgruppe Waren der Landsmannschaft der Deutschen aus 
Russland. Die Gedenkrede hielt in diesem Jahr der ehemalige 
Bürgermeister Günter Rhein. Er nahm darin speziell Bezug auf 
die aktuelle politische Lage in Europa. Hier sind es gerade die 
neuen oder besser, die wieder erstarkenden rechten Strömungen 
in vielen europäischen Staaten, die besonderer Aufmerksamkeit 
bedürfen. Bernd Blumenthal von der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
verwies in seiner Rede auf die Verantwortung von Politik und 
Wirtschaft bei Produktion und Handel von und mit Waffen. Mit 
einer Kranzniederlegung und ehrendem Gedenken endete die 
Veranstaltung.

Bürgermeister Norbert Möller und Stellvertreter Dietmar Henkel legen 
den ersten Kranz ab.

Die offene LINKE
Jeden ersten Donnerstag im Monat ist die Geschäftsstelle 
der LINKEN mit dem Wahlkreisbüro der Bundestagsabgeord-
neten Heidi Bluhm und des Landtagsabgeordneten Peter Ritter 
für interessierte Bürger von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr (wenn 
gewünscht, auch länger) geöffnet. Sachkundige Vertreter der 
Stadt- und der Kreistagsfraktion der LINKEN wollen mit interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern über ihre Fragen, Anliegen, 
Wünsche und Problem ins Gespräch kommen. 

Auch am Donnerstag, 1. Juni, 
werden sich ab 17:00 Uhr wieder 

Abgeordnete der Warener Links-Fraktion 
den Fragen der Bürgerinnen und Bürger stellen.-

Aber auch die Offenheit der LINKEN hat ihre Grenzen: Personen, 
die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören 
bzw. der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, wollen wir 
nicht bei uns. Da gilt dann unser Hausrecht, um sie ggfs. von 
den Gesprächen auszuschließen.

Mit freundlichen Grüßen

Elke Schoenfelder, Kreisvorsitzende der LINKEN MSE
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Erneute öffentliche Auslegung des 
Bebauungsplanes Nr. 21 „Warensberg“ 
der Stadt Waren (Müritz)
Der von der Stadtvertretung in der Sitzung am 10. Mai 2017 
gebilligte und zur erneuten öffentlichen Auslegung bestimmte 
geänderte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 21 „Warensberg“ 
der Stadt Waren (Müritz) mit der geänderten Begründung, dem 
Umweltbericht, der Allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls, der 
Naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung, dem Gestaltungsplan, 
dem Schallgutachten Straßenverkehrslärm, dem Schalgutachten 
Gewerbelärm, der Aktualisierung der Gefährdungsabschätzung 
für Verdachtsflächen, dem Artenschutzfachbeitrag, der Ergän-
zenden Faunistischen Kartierung 2016 zum Artenschutzfach-
beitrag, der Biotopkartierung und der FFH-Vorprüfung zum FFH-
Gebiet DE 2442-301 liegen 

vom 29. Mai 2017 bis zum 12. Juni 2017
in der Stadt Waren (Müritz), Amt für Bau, Umwelt und Wirt-
schaftsförderung, Zum Amtsbrink 1, Zimmer 2.13 während 
folgender Zeiten
Mo.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Di.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Do.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.:	 8:00 - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Darüber hinaus sind Ver-
einbarungen von zusätzlichen Besprechungsterminen möglich.
Das Plangebiet (im Übersichtsplan gestrichelt dargestellt) liegt 
am nordöstlichen Ortseingang der Stadt Waren (Müritz). Der 
Geltungsbereich liegt in der Flur 33, 34 und 35 der Gemarkung 
Waren und hat eine Größe von ca. 24,4 ha. Die Gievitzer Straße 
L202 führt im Norden durch das Plangebiet. An der nordwest-
lichen Plangebietsgrenze liegt das Landschaftsschutzgebiet L 46 
„Torgelower See“, während sich das FFH-Gebiete DE 2442-301 
„Wald- und Kleingewässerlandschaft nördlich von Waren“ an 
der nordöstlichen Gebietsgrenze befindet. Im Norden und Osten 
des Plangebietes liegen angrenzend landwirtschaftliche Nutz-
flächen. Im Süden ist das Plangebiet durch die Otto-Intze-Straße 
begrenzt. Im Anschluss erstreckt sich das Gewerbegebiet Waren 
Ost. Im Westen verläuft die Plangebietsgrenze parallel zum 
Schwarzen Weg, der die östliche Grenze zum Torfbruch darstellt. 
Ziel des Bebauungsplanes Nr. 21 „Warensberg“ ist die städ-
tebauliche Neuordnung der brachliegenden Flächen der ehe-
maligen landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaft (LPG) 
durch ausweisen von Wohn- und Mischgebieten.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Informationen (Umweltbericht, 
Vorprüfung des Einzelfalls, FFH-Vorprüfung, Artenschutzrecht-
licher Fachbeitrag, Naturschutzrechtliche Eingriffsregelung, 
Schallgutachten). Sie enthalten die folgenden Arten umweltbe-
zogener Informationen:

1.	 mit folgenden wesentlichen Auswirkungen auf den Menschen:
	 -	 Informationen zur Lärmimmissionen aufgrund des veränderten 

Verkehrsaufkommens und des bestehenden Gewerbes

2.	 mit folgenden wesentlichen Auswirkungen auf Tiere:
	 -	 Informationen zu den Auswirkungen der Planung auf die 

Lebensräume der Brutvögel, Reptilien und Fledermäuse
	 -	 Informationen über vorgezogene Ausgleichs- und Ersatzmaß-

nahmen, die den Artenschutz betreffen

3.	 mit folgenden wesentlichen Auswirkungen auf Pflanzen:
	 -	 Informationen zu den Auswirkungen der Planung auf Pflan-

zenlebensräume, Biotope
	 -	 Informationen über den Ausgleich des Eingriffs in Natur und 

Landschaft sowie die entsprechenden Maßnahmen

4.	 mit folgenden wesentlichen Auswirkungen auf das Landschafts-
bild:

	 -	 Informationen über die Beeinträchtigung des Landschafts-
bildes durch die zukünftige Bebauung

5.	 mit folgenden wesentlichen Auswirkungen auf Natura 2000-Ge-
biete:

	 -	 Informationen über Auswirkungen auf die Schutzziele des 
in der Nähe liegenden FFH-Gebietes

6.	 mit folgenden wesentlichen Auswirkungen auf Boden und Was-
ser:

	 -	 Informationen über mögliche Altlasten und die Gefahr für 
Grundwasser- und Bodenverunreinigungen

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen 
nur zu den geänderten Teilen des Entwurfes schriftlich oder wäh-
rend der genannten Zeiten zur Niederschrift in der Stadt Waren 
(Müritz), Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Zum 
Amtsbrink 1, Zimmer 2.13 in 17192 Waren (Müritz) abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.
Waren (Müritz), 11.05.2017

N. Möller
Bürgermeister
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Aufstellungsbeschluss über den 
Bebauungsplan Nr. 25 A „Bebauung Springer 
Straße 27“ der Stadt Waren (Müritz)
Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 10. Mai 2017 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 25 A „Bebauung Springer 
Straße 27“ der Stadt Waren Müritz beschlossen.

1. 	Das Plangebiet befindet sich im westlichen Bereich der Stadt 
Waren (Müritz), direkt an der Springerstraße sowie im Norden 
an der Enoch-Zander-Straße. Es liegt in der Flur 12 der Gemar-
kung Waren und umfasst die Flurstücke 7/6; 7/8; 10/12; 11/4; 
11/6; 17/5; 52/27; 52/29; 53/34; 52/37; 52/38 und hat 
eine Größe von ca. 4,82 ha. Die Grenzen sind im Übersichtsplan 
gestrichelt dargestellt. 

	 Das Plangebiet wird sowohl über die Springer Straße als auch 
über die Enoch-Zander-Straße erschlossen. Der Bebauungsplan 
wird gem. § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung aufgestellt. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, wird gem. § 13 Abs. 
3 BauGB abgesehen.

	 Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
 	 • 	 Neuordnung des aufgegebenen Betriebsstandortes der 

Fleisch- und Wurstwarenfabrik;
	 •	 Entwicklung eines Gewerbegebietes bzw. eingeschränkten 

Gewerbegebietes;
	 •	 Ausschluss von Einzelhandel. 
2. 	Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 

BauGB soll nach Vorlage der ersten Planungsentwürfe durchge-
führt werden.

3. 	Von der Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 
wird entsprechend § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen.

4. 	Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
öffentlich bekannt gemacht.

Waren (Müritz), 11.05.2017

N. Möller
Bürgermeister

Aufstellungsbeschluss über den 
Bebauungsplan Nr. 46 B „Bebauung 
zwischen der Gievitzer Straße und 
Heinrich-Seidel-Straße“  
der Stadt Waren (Müritz)
Die Stadtvertretung hat in ihrer Sitzung am 10. Mai 2017 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 46 B „Bebauung zwischen 
der Gievitzer Straße und Heinrich-Seidel-Straße“ der Stadt Wa-
ren (Müritz) beschlossen.

1.	 Das Plangebiet befindet sich im nord-östlichen Bereich der Stadt. 
Es wird im Westen durch die Gievitzer Straße, im Norden 
durch die Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Straße, im Osten durch 
die Heinrich-Seidel-Straße sowie im Süden durch die Heinrich-
Seidel-Straße und die Bebauung an der Straße Radenkämpen 
begrenzt. 

	 Es liegt in der Gemarkung Waren und umfasst die Flurstücke 
in der Flur 34: 112/7, 113/9, 114/9, 115/10, 116/11, 
177/10, 118/10, 118/12, 117/2, 116/2, 115/1, 114/1, 
113/1, 112/9, 111/6, 110/6, 109/8, 108/11, 108/8, 
108/9, 108/10, 109/7, 107/18, 107/17, 107/19, 107/8, 
107/11, 108/4, 109/4, 110/4, 111/4, 112/5, 113/7, 
114/7, 115/7, 116/7, 117/7, 118/14, 119/13, 120/16, 
119/15, 118/6, 117/6, 116/6, 115/6, 114/6, 113/6, 
112/4, 111/3, 110/3, 109/3, 108/3, 162/25, 162/18, 
113/5, 114/5, 115/5, 116/5, 117/5, 118/5, 119/5, 
120/18, 157/3, 162/15, 162/17, in der Flur 35: 39/21 
und in der Flur 40: 220/56.

	 Das Plangebiet hat eine Gesamtgröße von ca. 5,9 ha. Es ist im 
Übersichtsplan durch eine gestrichelte Linie gekennzeichnet. 

	 Der Bebauungsplan wird gem. § 13a BauGB als Bebauungsplan 
der Innenentwicklung aufgestellt. Von einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB 
und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, wird gem. 
§ 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

2.	 Es werden folgende Planungsziele angestrebt:
	 •	 Städtebauliche Neuordnung des Gebiets
	 •	 Festsetzung von Mischgebietsflächen sowie Flächen für ein-

geschränktes Gewerbe
	 •	 Ausschluss von Einzelhandel

3.	 Mit den Investoren wird ein städtebaulicher Vertrag gem. § 11 
BauGB abgeschlossen.

4.	 Von der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB wird ent-
sprechend § 13 Abs. 2 Nr. 1 abgesehen.

5.	 Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
Satz 1 BauGB soll nach Vorlage der ersten Planentwürfe durch-
geführt werden.

6.	 Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.

Waren (Müritz),11.05.2017

N. Möller
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 9 
Abs. 3 Landes- und Kommunalwahlgesetz 
(LKWG M-V)
Entsprechend des Beschlusses der Stadtvertretung vom 10. 
Mai 2017 wurde für die stattfindende Bundestagswahl am 
24.09.2017 sowie für die Landratswahl im Jahr 2018

	 Frau Jacqueline Kleemann
	 Zum Amtsbrink 1
	 17192 Waren (Müritz)

zur Gemeindewahlleiterin gewählt.
Der stellvertretende Gemeindewahlleiter Herr René Boldt bleibt 
nach § 9 Abs. 4 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes Me-
cklenburg-Vorpommern bis zur Neubesetzung im Amt.

Waren (Müritz), 11.05.2017

N. Möller
Bürgermeister

Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag 	 10:00 bis 18:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Samstag	 geschlossen

Schiedsstelle
Leiter:	 Herr Häcker
Telefon:	 0173-2186271

Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner:	 Herr Stibbe, Hauptamtsleiter
Telefon:	 03991 177120
Fax:	 03991 177128
E-Mail:	 recht@waren-mueritz.de

Termine für die nächsten Sitzungen  
der Ausschüsse der Stadtvertretung 
Hauptausschuss	 24. Mai 2017
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss	 31. Mai 2017

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der ge-
naue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den 
Schaukästen:
-	 Rathaus, Neuer Markt 1, 
-	 Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1, 
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen 
werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.
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EINWOHNERSPRECHSTUNDE  
des Präsidiums der Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums 
der Stadtvertretung findet statt
	 am Mittwoch, 24.05.2017
	 von 17:00 bis 18:00 Uhr
	 im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus
	 Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).
Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht 
die Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzu-
tragen. 
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung Herr 
René Drühl oder ein Mitglied des Präsidiums zur Ver-
fügung stehen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

30. Sitzung der Stadtvertretung
Zur 30. Sitzung der Stadtvertretung am 10.05.2017 waren von 
27 Stadtvertreter 24 anwesend.
Folgende Beschlüsse wurden bestätigt:
2017/0557	 Abwahl Gemeindewahlleiterin
2017/0558	 Wahl des Gemeindewahlleiters
2016/0515	 Bebauungsplan Nr. 25 A „Bebauung Springer Straße 

27“ Aufstellungsbeschluss
2017/0547	 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Waren (Müritz) Teilbereich Warensberg Abwägungs-
beschluss und Beschluss des Flächennutzungsplanes

2017/0548	 Bebauungsplan Nr. 21 „Warensberg“ der Stadt Wa-
ren (Müritz) Abwägungsbeschluss und Beschluss zur 
erneuten Auslegung

2017/0542	 Bebauungsplan Nr. 46 B „Bebauung zwischen Gie-
vitzer Straße und Heinrich-Seidel-Straße“ der Stadt 
Waren (Müritz) Aufstellungsbeschluss

2016/0451	 Umwandlung des ÜAZ Waren e. V. in die ÜAZ Waren 
GmbH

2017/0572	 Beteiligung der Stadt Waren (Müritz) an der ÜAZ 
Waren GmbH

2017/0573	 Genehmigung zur Beteiligung der Stadtwerke Waren 
GmbH an der ÜAZ GmbH

2017/0574	 Genehmigung zur Beteiligung der Wohnungsbauge-
sellschaft Waren mbH an der ÜAZ GmbH

2017/0567	 Außerplanmäßige Auszahlung für die Beschaffung 
der Feuerwehr-Drehleiter

2017/0555	 Spendenannahme von der WOGEWA und Stadtwer-
ke Waren GmbH

2017/0570	 Fristverlängerung zum Beschluss 2015/0321
2017/0569	 Annahme einer Spende für die Ausstattung des Ju-

gendtreffs Papenberg
2017/0571	 Vergabe eines Auftrages zur Herstellung und Lieferung 

einer Feuerwehrdrehleiter
2017/0549	 Verkauf des Flurstücks 30/4 und Teilflächen aus den 

Flurstücken 25/1 und 34/129 der Flur 35, Gemar-
kung Waren (Müritz)

Verwaltungsbericht des Bürgermeisters zur 
30. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt 
Waren (Müritz) am 10. Mai 2017 (es gilt 
das gesprochene Wort)

Hauptamt

Folgende Beschlüsse wurden auf der 25. Sitzung des Haup-
tausschusses am 20.04.2017 gefasst:
2017/0556	 Veräußerung eines gebrauchten Spielgerätes aus 

dem Bestand der Stadt Waren (Müritz)

2017/0561	 Beabsichtigte Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
des Amtsleiters für Bau, Umwelt und Wirtschaftsför-
derung

2017/0543	 Verkauf des Flurstücks 292/50 der Flur 41, Gemar-
kung Waren (Müritz)

2017/0565	 Verpachtung der Jagdnutzung im städtischen Eigen-
jagdbezirk „Falkenhäger Bruch“ sowie auf Kleinst-
flächen im Rahmen der Bildung des „Jagdbogens I“ 
Jagdgenossenschaft Waren Ost

2017/0564	 Gestaltung des Kindertages 2017

Amt für Finanzen

Haushalt 2017:
Am 18.04.2017 erfolgte der Beschluss durch die Stadtvertretung 
für alle Haushalte der Stadt Waren (Müritz). Der Haushalt (Kern-
haushalt) und die Haushalte für die beiden Sanierungsgebiete 
enthielten keine genehmigungspflichtigen Teile, daher ist die 
Anzeige an die untere Rechtsaufsichtsbehörde am 20.04.2017 
erfolgt. Die Haushalte werden im Warener Wochenblatt am 
06.05.2017 veröffentlicht.
Jahresabschluss 2015:
Die erstellten Jahresabschlüsse für den Kernhaushalt und der 
städtebaulichen Sondervermögen der Stadt Waren (Müritz) für 
das Haushaltsjahr 2015 wurden wie zeitlich vorgesehen im 
April 2017 an das Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung überge-
ben. Der Jahresabschluss zum Kernhaushalt sowie die Abschlüsse 
für die beiden Sanierungsgebiete sieht umfangreiche Anlagen 
(u. a. Forderungs- und Verbindlichkeitenübersicht, Anlagen- und 
Sonderpostenübersicht, ausführlichen Anhang zur Bilanz, An-
gaben zum Vertragsregister, Begründungen zu Abweichungen 
über 10.000 EUR, Erstellung des Rechenschaftsberichtes) vor.
Stadtkasse/Vollstreckung
752 Vollstreckungsaufträge wurden bis zum 18.04.2017 ab-
geschlossen.
Es gab 416 Neuzugänge. Von diesen Neuzugängen entfallen 
228 Aufträge auf die Stadt Waren (Müritz). 188 Aufträge waren 
Amtshilfeersuchen anderer Gläubiger.Zurzeit liegen noch 4.368 
offene Vollstreckungsaufträge vor. Ca. 80 Insolvenzverfahren 
werden derzeit bearbeitet.

Amt für Bürgerdienste

Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
Stand per 24.04.2017:	  21.454
Zuzüge:	  297
Wegzüge:	  261
Geburten	  43
Stadt Waren (Müritz):
Sterbefälle	  111
Stadt Waren (Müritz):
Standesamt
Eheschließungen:	  32
Geburten insgesamt:	  123
Sterbefälle insgesamt:	  195
Gewerbe
Gewerbeanmeldungen:	  46
Gewerbeummeldungen:	  30
Gewerbeabmeldungen:	  46
Wanderlager/Marktfestsetzung:	  2
Gestattungen gem. § 12 GastG	  15
Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister:	  21
Auskünfte Gewerberegister: (einfach/erweitert/negativ)	  97
Sonderveranstaltungen/Sondermärkte:	  3
Kleinerzeuger:	  0
Erteilung einer Gaststättenerlaubnis gem. § 2,11 GastG 	  8
Erlaubnis gem. § 34c GewO 	  0
Erteilung Reisegewerbekarte gem. § 55 GewO	   1

Fischerei
Zeitlich befristeter Fischereischein:	  61
(Touristenfischereischein)
Ausstellen einer Verlängerungsbescheinigung für einen	  0
zeitlich befristeten Fischereischein
Fischereischein auf Lebenszeit nach Prüfung:	  22
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Fundsachen
Stand per 24.04.2017	  43
Öffentliche Ordnung
angemeldete gefährliche Hunde:	  6
Fundhunde:	  6

Brandschutz
Einsätze: 	 bisher 32 Einsätze 
Ausbildungen: 	 4 x Ausbildung
Personalbestand:	 operative Kräfte:	 72 (dav. 5 Frauen
		  und 9 Reserveabt.)
	 Jugendfeuerwehr:	 32 (einschl. 12 Kinder)
	 Ehrenmitglieder:	 11 (dav. 1 Frau)
größere Einsätze:
- 	 22.03.2017	Wohnungsbrand - AWO betreutes Wohnen
-	 30.03.2017	Brand Motorjacht,
- 	 14.04.2017	Verkehrsunfall Jägerhof,
- 	 24.04.2017	Verkehrsunfall B192 zwischen Klink und 
		  Waren (Müritz)

Obdachlosenwesen
- 	 zz. 10 Personen

Sonstiges:
Jugendtreff 
Mit der Inbetriebnahme des Jugendtreffs Am Papenberg besuchen 
täglich 70 bis 100 Kinder den neuen Club.Die Besucherzahlen 
im „JOO!“ sind zurückgegangen, hier kommen zurzeit täglich 
100 Kinder ins Zentrum.

Stadtläufer
Ab Mitte Mai wird auch dieses Jahr ein Stadtläufer im Amt für 
Bürgerdienste als Saisonkraft eingesetzt.
Schwerpunkt der Tätigkeit wird die Kontrolle im Hafenbereich 
und der Innenstadt sein.

Gleichstellung:
Teilnahme an der Bundeskonferenz der kommunalen 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten vom 07. - 
09.05.2017 in Wolfsburg
Der Kongreß beginnt am Sonntagabend mit einem Empfang, 
ausgerichtet durch die Stadt Wolfsburg. An beiden folgenden 
Tagen stehen Impulsreferate und Foren sowie die Beratung von 
Anträgen u.v.m. auf dem Programm. Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit zum Austausch über aktuelle gleichstellungspolitische 
Themen. Das Motto für die 24. Bundeskonferenz der kommunalen 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten lautet: „Kommune mit 
Zukunft, nur mit Gleichstellung“. 

Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung

1.	 Sachgebiet Planung/Wirtschaftsförderung
•	 Tag der Städtebauförderung
Am 13. Mai findet dieses Jahr der Tag der Städtebauförderung 
statt. Die Stadt hat sich mit einer thematischen Führung in der 
Nordstadt bereits im März angemeldet. Es soll in einem 2-Stun-
den-Rundgang ab 10:00 Uhr ausgehend vom Bahnhofsgebäude 
(dort ist eine Führung im Objekt durch den Eigentümer/Planer 
angedacht) über 5 Stationen zu den Ergebnissen der Städte-
bauförderung berichtet werden. Die Öffentlichkeit ist herzlich 
eingeladen.

2.	 Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Bereich Hochbau/Bauliche Unterhaltung
•	 Volksbad - Sanierung der Brücke
Die Bauarbeiten zur Sanierung der Brücke am Volksbad sind 
abgeschlossen. Es wurde der gesamte Belag sowie die Unter-
konstruktion erneuert. Nachdem der Stadtbauhof den ersten 
Bauabschnitt noch im Dezember 2016 abschließen konnte, 
wurde Ende Februar/Anfang März 2017 der zweite und letzte 
Bauabschnitt fertiggestellt. Somit ist zu Beginn der diesjährigen 
Badesaison die Brücke wieder vollumfänglich für die Gäste des 
Volksbades nutzbar
•	 Schulhofsanierung Käthe-Kollwitz-Schule
Anfang April konnte nun der 2. Bauabschnitt der Schulhofsa-
nierung fertiggestellt werden und der Grundschule zur Nutzung 

übergeben werden. Durch das Aufstellen von neuen modernen 
Spiel- und Bewegungsgeräten können somit die Grundschüler 
ihre Pausen- und Freizeiten an diesen Geräten nutzen. Durch 
das Verlegen von Fallschutzbelag an den Spielgeräten mit ver-
schiedenen Farbelementen ist das Konzept umgesetzt worden.

•	 Schulhofsanierung Friedrich-Dethloff-Schule
Im Sommer dieses Jahres soll der Hauptschulhof einschließlich 
Fahrradabstellanlage behindertengerecht umgebaut werden. 
Bereits im vergangenen Jahr wurde für diese Baumaßnahme 
ein Fördermittelantrag gestellt. In den letzten Wochen erfolgten 
die notwendigen Zuarbeiten für die Bearbeitung des Förder-
mittelantrages. Zur Errichtung der Fahrradabstellanlage wurde 
ein Bauantrag an den Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
gestellt. Die entsprechende Baugenehmigung für diese Anlage 
liegt bereits vor.

•	 Erweiterung und Umbau der Grundschule am Papenberg
Für diese Baumaßnahme wurde Anfang April 2017 nach Bera-
tung im Ministerium und Stadtentwicklungsausschuss ein neuer 
Fördermittelantrag gestellt. 
Bei dieser Baumaßnahme sollen 6 Klassenräume mit einer Größe 
von ca. 74 qm neu geschaffen werden. Gleichzeitig wird der 
Speiseraum vergrößert. Mit dem Ausbau ist ein behindertenge-
rechter Zugang zu allen Klassenräumen gegeben. Durch einen 
zusätzlichen Hofausgang wird auch die Verbindung zum Hort-
gebäude hergestellt. Die notwendigen Prüfungs- und Antragsun-
terlagen zur Erteilung der Fördermittel für diese Baumaßnahme 
werden zz. erarbeitet.

Bereich Tiefbau
•	 Um- und Ausbau der Specker Straße, 1. Reihe
Die Verlegung der neuen Ver- und Entsorgungsleitungen ist zügig 
vorangegangen. Die Anwohner und Anlieger im ersten Bauab-
schnitt, der zz. unter Vollsperrung bearbeitet wird, kommen recht 
gut mit den Verkehrseinschränkungen zurecht. Zu Ostern wurde 
der Parkplatz am Eingangstor zum Nationalpark vollständig 
übergeben. Der erste Bauabschnitt wird voraussichtlich Ende Juni 
fertiggestellt sein. Der zweite Bauabschnitt wird unter halbseitiger 
Straßensperrung ausgebaut. Bauende ist November 2017.

•	 Ausbau der Goethestraße
Im ersten Bauabschnitt, Anbindung Kreuzung Kietzstraße G.-
Hauptmann-Allee bis zur Straße am Teschenberg, wird bis zum 
September 2017 unter Vollsperrung gearbeitet. Die Ver- und 
Entsorgungsleitungen einschließlich Hausanschlüsse sind zum 
größten Teil fertiggestellt. Im Anschluss beginnen die Straßen-
bauarbeiten. Der zweite Bauabschnitt erstreckt sich von der 
Straße am Teschenberg bis zur Feuerwehrzufahrt und bleibt von 
September 2017 bis Juni 2018 voll gesperrt. Der erste Bauab-
schnitt kann dann wieder von den Anwohnern zum Befahren 
und Parken genutzt werden. Der letzte dritte Bauabschnitt soll 
bis Ende November 2018 fertig sein (Vollsperrung!).

•	 Erschließung B-Plan 55, Wohngebiet „Am Wiesengrund“, 4. 
Bauabschnitt

Im Rahmen eines Erschließungsvertrages mit der Fa. Cassens-
Baustoffe GmbH & Co. KG erschließt die Stadt Waren (Müritz) 
gemeinsam den letzten vierten Bauabschnitt des Wohngebietes 
„Am Wiesengrund“, B-Plan 55. Die Erschließungsarbeiten gehen 
zügig voran. Bis Ende August 2017 soll die Baumaßnahme bis 
auf die Landschaftsbauarbeiten fertiggestellt sein (lt. Bauvertrag). 
Die Landschafts-bauarbeiten werden voraussichtlich im Frühjahr 
2018 ausgeschrieben.

3.	 Sachgebiet Umwelt/Forsten
Umwelt
•	 Die Landschaftspflegeeinheit des Bauhofes ist derzeit mit um-

fangreichen Baumpflegearbeiten im Bürgerpark Mühlenberg 
beschäftigt. 

•	 Das Mobiliar an den Wanderwegen und Grünanlagen sowie 
Spielplätzen wird derzeit an den erforderlichen Standorten vom 
Stadtbauhof überarbeitet und für die Saison vorbereitet. 
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Stadtforst
Öffentlichkeitsarbeit 
Am 01.04.2017 fand das Naturprojekt im Stadtwald mit der 
Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Waren (Müritz) seine 
Fortsetzung. Nachdem schon Ende Februar Nistkästen im Stadt-
wald gesäubert wurden, pflanzten Kinder und Jugendliche der 
Feuerwehr und des THW den Baum des Jahres 2017 - die Fichte. 
Insgesamt wurden 350 Fichten auf einer Fläche von 1.400 qm 
gepflanzt. 

Landschaftspflege
Im März begann eine vom Jobcenter geförderte Beschäftigungs-
maßnahme für Langzeitarbeitslose, getragen durch den Land-
schaftspflegeverband Mecklenburger Endmoräne e. V. im Stadt-
wald am Melzer See. Dort werden die Außenzäune, die noch 
aus DDR-Zeiten stammten und den damaligen „Erdbeeracker“ 
umschlossen, zurückgebaut. 

Wir gratulieren und nehmen Abschied …
Auf der Stadtvertretersitzung am 
10. Mai 2017 wurde Frau Jac-
queline Kleemann zur Gemein-
dewahlleiterin gewählt. Damit 
löste sie die langjährige Wahl-
leiterin Frau Brigitte Gehring ab, 
die sich stets mit Fleiß, Energie, 
Wissen und Erfahrung in ihre 
Arbeit einbrachte. „Dass es nie 
Beanstandungen gab, ist dem 
Verdienst von Frau Gehring zu 
verdanken“, ist sich auch der Bür-
germeister sicher. Frau Gehring 
hat sich viele Jahre nicht nur 
konstruktiv, sondern auch offen 
und zu jeder Zeit für das Amt des 
Gemeindewahlleiters engagiert. 
Wir danken ihr für das langjäh-
rige Wirken und wünschen wei-
terhin eine schöne Zeit in der 

Stadtverwaltung. Gleichzeitig wünschen wir Frau Kleemann 
viel Schaffenskraft, Energie und Erfolge für die neue Herausfor-
derung. Einstimmig wurde sie von den Stadtvertretern gewählt, 
was ein schönes Ergebnis und zugleich der Beweis für das 
Vertrauen ist. Sie wird ihre Amtszeit mit hohem Engagement 
und Durchsetzungsvermögen meistern.

Badesaison 2017
Die Vorbereitungen für die Badesaison 2017 sind in vollem Gan-
ge. Die kalten Frühjahrstage halten den Besuch der Badegäste 
noch in Grenzen. Aber in Erwartung warmer Sonnentage sind die 
Ausstattungen in den Bädern auf Vordermann gebracht worden.

Volksbad:
Die jährliche Wartung der Rutsche wurde vorgenommen und 
wird mit der TÜV-Abnahme zum Badebeginn betriebsbereit sein.
Am 19. Mai 2017 erfolgt die jährliche Übergabe der „Blauen 
Flagge“ als Markenzeichen für eine gute Wasser- und Strand-
qualität des Volksbades.

Badestelle Ecktannen:
Die geforderte Treppenanlage für den Rettungsturm wurde zur 
Saison fertiggestellt. Im Winter 2016/2017 wurden 200 qm 
Fläche mit feinem Sand zur Stranderweiterung aufgeschüttet. 

Badestelle Feisneck:
Auch an der Feisneck wurde der Badesteg grundsätzlich überholt 
und die Beplankung intensiv repariert. Der Charakter des Na-
turbades soll durch weitergehende Ausstattungen unterstrichen 
werden. Dafür laufen derzeit die konzeptionellen Vorbereitungen 
und das Einwerben von Fördermitteln für eine Umsetzung in 
2018, worüber separat informiert wird.

Kommune mit Zukunft:  
Nur mit Gleichstellung 
24. Bundeskonferenz der kommunalen Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten Deutschlands in Wolfs-
burg erfolgreich zu Ende gegangen
„Gelingende Gleichstellungspolitik
ist einer der entscheidenden Faktoren für die Zukunftsfähigkeit der 
Kommunen. Arbeitswelt und Gesellschaft ändern sich rasant. Die 
Auswirkungen davon sind als erstes in den Kommunen zu spüren. 
Schon heute, in Zeiten des beginnenden Fachkräftemangels 
und der Konkurrenz um Arbeitskräfte, spielen Themen wie fami-
lien- und pflegefreundliche Arbeitsmodelle, die den Bedürfnissen 
von Männern und Frauen gleichermaßen gerecht werden, eine 
große Rolle. Lebenswerte Kommunen werden zunehmend solche 
sein, die die Ansprüche von allen Einwohnern und Einwohne-
rinnen berücksichtigen: In der Stadt- und Verkehrsplanung, im 
Mitspracherecht in Politik und Verwaltung, in der Besetzung von 
Führungspositionen und in der gendergerechten Verwendung 
von kommunalen Geldern“, betont Cindy Schulz (Gleichstel-
lungsbeauftragte unserer Stadt). Eine Kommune mit Zukunft muss 
unmittelbare und mittelbare Diskriminierungen von Frauen und 
Mädchen beseitigen und gleiche Verwirklichungschancen für Alle 
schaffen, unabhängig vom Geschlecht. Auch Waren (Müritz) 
soll eine „Kommune mit Zukunft werden. 
Dazu gehört: - die Gleichstellung zwischen Männern und Frauen 
in allen Bereichen und bei 		
allen kommunalpolitischen Entscheidungen. 
- „Kommunen der Zukunft“ sorgen dafür, dass Frauen und Männer 
von veränderten Arbeitsbedingungen gleichermaßen profitieren
- treten gegen Benachteiligungen auf dem Arbeitsmarkt und 
gegen Gewalt und Diskriminierung ein
- sind Vorbild für eine gerechte Gesellschaft

Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte sind dafür unverzichtbar. 
Auf der Bundeskonferenz haben die ca. 400 Frauen- und Gleich-
stellungsbeauftragten die „Wolfsburg Erklärung“ verabschiedet. 
Darin wurde u.a. gefordert: 
-	eine verbindliche und hauptamtliche Gleichstellungsarbeit für 
alle Kommunen 
-	 ausreichende Ressourcen und Rechte für Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte
-	 bundesweit einheitliche Standards für die 
Gleichstellungspolitik vor Ort
-	 die Berücksichtigung der Lebenswirklichkeit von Frauen, 
Männern, Mädchen und Jungen bei allen kommunalpolitischen 
Entscheidungen. Voraussetzung dafür ist auch, dass mehr Frauen 
politischen Gremien und in Führungspositionen der Verwaltung 
und bei den kommunalen Töchtern vertreten sind. 

Die Erfahrung zeigt: Freiwillig passiert das nicht. Deshalb braucht 
es eine Quotierung in allen entscheidenden politischen und 
wirtschaftlichen Gremien und Landesgleichstellungsgesetze in 
allen Bundesländern, die eine Quotierung auch in kommunalen 
Gremien vorschreibt. Gerade in Zeiten von erstarkenden popu-
listischen Tendenzen besteht die Gefahr des gesellschaftlichen 
Rücktrittes. Dieser geht besonders zu Lasten von Frauen und 
Mädchen. Gleichberechtigte Rollenbilder treffen so auf Konzepte, 
die wir längst als veraltet geglaubt hatten. Das erfordert eine klare 
Positionierung seitens der Politik für eine lebenswerte Gesellschaft 
für Frauen und Männer, so Cindy Schulz abschließend. 

Informationen zur Konferenz: www.frauenbeauftragte.de

v.l.n.re. Brigitte Gehring und 
Jacqueline Kleemann
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Feierliche Eröffnung der Steganlage 
vom Wassersportverein „Stille Bucht von 
Kamerun“ e. V.

Sie prägen mit ihren aufgeblähten Segeln das Bild der Müritz, 
wenn sie über das Wasser des größten Binnensees gleiten, wen-
den, kreuzen. Der 06. Mai 2017 war ein großer Tag für den 
Wassersportverein Kamerun. Schon an der Begrüßung wurde 
bewusst, dass dies ein besonderer Anlass für den Verein ist, 
„schließlich eröffnen wir nicht alle Tage ein so umfangreiches 
Bauprojekt“, ließ Herr Kay Seiferth verlauten. Es war die größte 
Baumaßnahme in der Vereinsgeschichte seit der Wende. Da hat 
der Zahn der Zeit an der Steganlage in all den Jahren genagt. 
So wurden die alten Buhnenanlagen abgerissen, alle Festma-
cherpfähle im tiefen Wasser erneuert, 3 Betonschwimmstege 
montiert, 2 gebrauchte Betonschwimmstege aufgearbeitet, die 
komplette E-Anlage ersetzt, die Wasserversorgung und W-LAN 
montiert sowie alle Übergänge erneuert und mit Geländern ge-
sichert. „So ein Projekt schafft man nicht allein“, ist sich Herr 
Seiferth sicher und bedankte sich bei allen an dem Bau Beteili-
gten. Für ihn wurde die neue Steganlage Wirklichkeit und durch 
die gute Zusammenarbeit aller Mitwirkenden konnten sämtliche 
Herausforderungen gemeistert werden. Auch bedankte er sich 
bei Bürgermeister Möller, der es sich nicht nehmen ließ, persön-
liche Glückwünsche zu übermitteln. „Dieser Verein hat über all 
die Jahre mit der Stadt Waren (Müritz) und ihrem Bürgermeister 
einen guten und verlässlichen Ansprechpartner. Wenn du bei all 
dem Trubel mal einen ruhigen Hafen brauchst, kannst du bei uns 
immer anlegen“, betonte Herr Seiferth abschließend.

Zum Ersten, zum Zweiten, zum Dritten
Wie auch vergangenes Jahr, haben sich viele vor allem auf die 
Versteigerung der Fahrräder gefreut. Bereits etliche Minuten 
vor der offiziellen Versteigerung schauten sich die Besucher 
interessiert um, um sich zu informieren. Wie in den zurücklie-
genden Jahren fand auch die diesjährige Versteigerung von 
Fundsachen im unteren Parkdeck Zum Amtsbrink statt. Natürlich 
gab es die ersteigerten Artikel nur gegen Bares in Verbindung 
mit einer entsprechenden Quittung seitens der Stadt. Amtsleiter 
Herr Henkel hatte im wahrsten Sinne des Wortes das letzte Wort 
und besiegelte alles gekonnt mit zum Ersten, zum Zweiten und 
zum Dritten. „So kalt wie heute war es noch nie“, begrüßte Herr 
Henkel alle zu diesem „Wintermorgen“. Mit einem Werkzeugkof-
fer startete die Auktion. Anfangsgebot waren glatte 5,00 EUR. 
Es wollte ihn keiner so wirklich haben, sodass er letztlich von 
einer jungen Interessentin für satte 2,00 EUR ersteigert wurde. 
Diverse andere Dinge wie Rucksack, Digitalkamera, Sportta-
sche, Freischneider, Schubkarre oder Damenmantel erhielten 
neue Besitzer und verschwanden schnell vom Tisch. „Das geht 
ja heute richtig zügig“, freute sich Dietmar Henkel und schon 
ging es weiter. Viele hatten ihr Augenmerk vor allem auf die 
Fahrräder gelenkt. Es waren echte Schnäppchen darunter. Die 
Interessenten boten sich einen echten Bieterwettstreit. Am Ende 
kamen in diesem Jahr 27 Fahrräder unter den Hammer. Auch 
Tom Möller freute sich, denn sein Papa ersteigerte eines für ihn. 
„Das ist super, da kann ich schön durch den Wald crossen“, 
schwärmte er. Insgesamt konnte ein Betrag in Höhe von 965 
Euro durch die Versteigerung erzielt werden.

Tom Möller mit seinem Papa
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zum 70. Geburtstag
Frau Jutta Kirchgässner
Herrn Erwin Meißner

zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Meyer
Frau Hildburg Leska
Frau Margrit Harder
Frau Renate Gollert
Frau Rita Kramer
Herrn Hansgeorg Kassner
Herrn Hinrich Wenk
Herrn Peter Borries
Herrn Uwe Siegmund

zum 80. Geburtstag
Frau Hannelore Jöchel
Frau Ingeborg Jensch
Frau Magrid Falkenberg
Frau Ursula Behncke
Frau Ursula Grüneberg
Herrn Franz Klimat
Herrn Herbert Krause

zum 85. Geburtstag
Frau Dora Kostow
Frau Katharina Illig
Herrn Horst Udem
Herrn Willi Lindemann

Herzliche Glückwünsche  
zur goldenen Hochzeit

Doris und Herbert Templin
Margrit und Manfred Möller
Erika und Erwin Polinski
Adele und Gerhard Nachtigall

Herzliche Glückwünsche  
zur diamantenen Hochzeit

Gertraud und Alfred Maas
Inge und Adolf Schröder

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich an die 
Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 06. Mai - 19. Mai 2017. Ebenso gratuliert 
der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen.

Veranstaltungen

Müritzeum

•	 21.05.17, 11:00 Uhr, Rundgang durch die Museumsgeschichte 
- Das Müritzeum wird 10 Jahre alt, Führung zum Internationalen 
Museumstag, die Führung ist kostenfrei und dauert ca. 2 Stunden, 
eine telefonische Voranmeldung ist aufgrund der beschränkten 
Teilnehmerzahl notwendig, das Müritzeum bittet um Anmeldung 
unter 03991 633680, der Eintritt an diesem Tag ist ermäßigt, 
Erwachsene zahlen 9 Euro, alle Kinder 3 Euro.

•	 07.06.2017, 19:30 Uhr, Ferne Welten, fremde Tiere - Die 
zauberhaften Bilder der Laterna magica, Begleitvortrag zur ak-
tuellen Sonderausstellung „Die Frühzeit der Photographie in 
Mecklenburg - Vom Porträt zur Landschaft“, die Sonderschau ist 
noch bis zum 25. Juni 2017 täglich ab 10:00 Uhr zu sehen, der 
Eintritt zur MiM-Veranstaltung ist kostenfrei. Mit einer Spende 
unterstützen Sie die Arbeit des Müritzeums.

Haus des Gastes

•	 31.5.17, 19:30, Lesesommer, „Mein Abendland Geschichten 
deutscher Herkunft“, Lesung mit Christoph Dieckmann

	 Informationen und Karten erhalten Sie in der Waren (Müritz)-
Information, Tel. 03991 747790 oder bei müritz.buch 

•	 20.05 - 30.07.17 „Die Linie ist ein Fluss“ Grafiken von Maria 
Raeuber, Ihre Ausstellung können Sie ist täglich von 10:00 bis 
18:00 Uhr besuchen, weitere Informationen erhalten Sie unter 
03991 747790.

Haus der Begegnung, Bahnhofstr. 25 a/Eingang Weinberg-
straße

•	 24.05.17, 17:00 Uhr, Gesundheitstreff: Blut ist dicker als Was-
ser! Wie Herkunftsfamilien unsere Verhaltensmuster prägen (2. 
Teil), anschließend leckere, gesunde Rezepte gemeinsam zube-
reiten und genießen, freiwilliger Kostenbeitrag: 3 Euro

•	 Jeden Mittwoch, 10:00 Uhr, Freude an Bewegung! Was? Ge-
meinsam statt einsam: Übungen mit dem Terraband, der Stuhl 
- mein Sportgerät, Partnerübungen, Übungen auf der Matte; kein 
Vertrag, kein Leistungssport! Wer? jeder, der Lust hat - keine 
Altersbegrenzung, ohne Voranmeldung, mitzubringen: sportliche 
Kleidung & gute Laune, wenn vorhanden: Gymnastikmatte und 
Handtuch als Kopfauflage, Kontakt: Ruth Fischer, Tel. 0160 
4888061.

•	 Befinden Sie sich gerade in einer schwierigen Situation? Sorgen-
telefon Frau Schöning: 03991 165747. Ich höre zu & unterstütze 
Sie mit meinem Gebet!

HAUS ACHT, Eingang über die Feldstraße

•	 montags: 	 15:30 Uhr	Keramikwerkstatt mit Eva-Maria 
Kersten

 	 	 16:00 Uhr	BILDerFINDER und Mappenkurs mit 
Kerstin Borchardt

•	 dienstags: 	 15:15 Uhr	„Kleine Künstler ganz groß“ mit 
Claudia Burmeister

•	 donnerstags: 	 15:00 Uhr	„Wie tanzt ein Spaghetti ?“ tänze-
rische Früherziehung mit Karoline 
Staedtefeld

 	 	 16:00 Uhr	„Tanzperformance“ für die Größeren 
mit Karoline Staedtefeld
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16. MÜRITZ SAIL

in Waren (Müritz) 
25. - 28.05.2017

Medienpartner: NDR 1 Radio MV und das Nordmagazin,
25 Jahre in MV

Veranstaltungsprogramm
Programmhefte der 16. Müritz Sail sind kostenfrei im Müritzeum erhältlich. 

Donnerstag, 25.05.17
Moderation	 Hafenbühne: Jörg Bludau 
10:00 - 18:00 	 Buntes Programm, einschließlich kostenloser Schnuppermöglichkeiten 
	 rund um den Wassersport an der „Katamaran- und Surfmühle“
 	 in Boeker Mühle (039823 21380, surfmuehle.de) 	 Ostufer/Müritz
10:00 - 19:00 	 Besuch der Sonderausstellung „Die Frühzeit der Photographie
 	 in Mecklenburg - Vom Porträt zur Landschaft“	 Müritzeum 
10:00 - 19:00 	 Klettern im Kletterwald Müritz direkt an der B 192 	 Waren West 
ab 10:00 	 Schausteller, Händler, Gastronomen, Aussteller laden zum Bummeln ein
11:00 - 20:00 	 Tandem fliegen mit dem Gleitsegel (Vor der Anreise bitte telefonisch
 	 unter: 03991 7479820 erfragen, ob die Windstärken Tandemflüge gestatten.) 	 Flugplatz Vielist 
11:00 - 12:00 	 Flyjet, Nähe Nordmole 	 Hafenbecken
11:00 - 13:00 	 Blasorchester Waren e. V. 	 Hafenbühne
12:00 - 18:30 	 Rundflüge mit dem Müritz Sail Wasserflugzeug ab Steinmole außen 	 Steinmole
12:15 - 18:00 	 Flyjet, Nähe Räucherschiff 	 Steinmole 
14:00 - 15:00 	 Shantychor Eisvogel/Lychen 	 Hafenbühne 
16:00 - 17:30 	 Kuhnle Tours präsentiert: OLDIE LIVE BAND/Leipzig	 Hafenbühne
18:00 - 18:30 	 Eröffnung der Müritz Sail mit dem „The Marching Saints Trio“ durch den
 	 Bürgermeister der Stadt Waren (Müritz) Herr Norbert Möller und den 
 	 Schirmherr der Müritz Sail Herr Harald Kuhnle Geschäftsführer
 	 der Kuhnle-Tours GmbH, Flaggenparade und Bierfassanstich der
 	 Lübzer Brauerei 	 Hafenbühne
18:30 - 19:30 	 Die SAGENhafte Stadtführung mit Klaus Lambrecht (Stadtführer) und 
 	 Raik Matthews (CCW ) 	 ab Hafenbühne
19:00 - 21:30 	 Stadtwerke Waren GmbH präsentiert: OLDIE LIVE BAND/Leipzig 	 Hafenbühne 

Freitag, 26.05.17
Moderation 	 Hafenbühne: Horst Marx
10:00 - 18:00 	 Buntes Programm, einschließlich kostenloser Schnuppermöglich-
 	 keiten rund um den Wassersport an der „Katamaran - und Surfmühle“
 	 in Boeker Mühle (039823 21380 , surfmuehle.de) 	 Ostufer/Müritz
10:00 - 18:30 	 Rundflüge mit dem Müritz Sail Wasserflugzeug ab Steinmole außen 	 Steinmole 
10:00 - 19:00 	 Besuch der Sonderausstellung „Die Frühzeit der Photographie
 	 in Mecklenburg - Vom Porträt zur Landschaft“	 Müritzeum 
10:00 - 19:00 	 Klettern im Kletterwald Müritz direkt an der B 192 	 Waren West
11:00 - 20:00 	 Tandem fliegen mit dem Gleitsegel (Vor der Anreise bitte telefonisch
 	 unter: 03991 7479820 erfragen, ob die Windstärken Tandemflüge gestatten.) 	 Flugplatz Vielist 
ab 12:00 	 Schausteller, Händler, Gastronomen, Aussteller laden zu Bummeln ein 
12:00 - 17:00 	 Codierung von nautischen Geräten, Motoren und
 	 maritimen Zubehör - Boot der Wasserschutzpolizei 	 Nordmole 
13:00 - 13:30 	 Bootstaufe eines Bootes der Kuhnle Hausbootflotte 	 Nähe Hafenbühne
13:30 - 16:00 	 Die WOGEWA Waren mbH präsentiert: Andreas Engel - 
 	 STEPPENWOLF - MAFFAY- Showband mit Deutschlands bestem
 	 Peter Maffay Double 	 Hafenbühne
13:45 - 14:30 	 SUP-Einzelrennen/Nord/Ostecke Hafenbecken Nähe Hafenadvokatur
 	 Siegerehrung 14:30 Uhr vor Ort
14:00 - 14:45 	 Flyjet, Nähe Nordmole 	 Hafenbecken
15:00 - 18:00 	 Flyjet, Nähe Räucherschiff 	 Steinmole
15:00 - 17:00 	 Training der Segeljugendgruppe des WSV e. V. 	 Binnenmüritz
15:00 - 17:00 	 Provinzial Kanuregatta 17:15 Uhr Siegerehrung Sports Area Pier 13 	 Hafenbecken
17:00 - 19:00 	 Kuhnle Tours präsentiert: BAD PENNY/Rostock 	 Hafenbühne 
18:30 - 21:30 	 Drachenbootrennen anschließend Siegerehrung Sports Area Pier 13 	 Stadthafen 
20:00 - 22:00 	 Eventempfang durch den Bürgermeister/Schirmherr 
 	 VIP`s, Schiff „Diana“ 	 Steinmole
20:00 - 01:00 	 NDR 1 Radio MV Party mit STRESSEDOUT & DJ Mario	 Hafenbühne

Samstag, 27.05.17
Moderation 	 Hafenbühne: Horst Marx, 16:00 - 22:00 Ralf Markert NDR 1 Radio MV
09:00 - 15:00 	 Radtour: Stadthafen Waren (Müritz) - Eldenholz - Jabel - Silz -
 	 Malchow-Untergöhren-Lebbin-Grabenitz-Klink-Steinmole/Adler
 	 Waren (Müritz) ab 08:30 Uhr Anmeldung 	 Hafenbühne 
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ab 10:00 	 Schausteller, Händler, Gastronomen, Aussteller laden zum Bummeln ein 
10:00 - 16:00 	 Vorstellungen und Informationen der Bundespolizei, Nordmole 
10:00 - 17:00 	 Codierung von nautischen Geräten, Motoren und maritimen Zubehör 
 	 Boot der Wasserschutzpolizei 	 Nordmole
10:00 - 17:00 	 Turnierangeln für jedermann Parkanlage Steinmole
10:00 - 18:00 	 Vorführungen der Taucher der Marine Nähe Hafenbüro 	 Hafenbecken 
10:00 - 18:00 	 Buntes Programm, einschließlich kostenloser Schnuppermöglich-
 	 eiten rund um den Wassersport an der „Katamaran- und Surfmühle“
 	 in Boeker Mühle (039823 21380, surfmuehle.de) 	 Ostufer/Müritz 
10:00 - 18:30 	 Rundflüge mit dem Müritz Sail Wasserflugzeug ab Steinmole außen 	 Steinmole
10:00 - 19:00 	 Klettern im Kletterwald Müritz direkt an der B 192 	 Waren West
10:00 - 19:00 	 Besuch der Sonderausstellung „Die Frühzeit der Photographie
 	 in Mecklenburg - Vom Porträt zur Landschaft“ 	 Müritzeum 
10:00 - 14:00 	 SUP Rundtouren ab Nordmole/Wellenbrecher (Abendtouren nach 
 	 Vereinbarungvor Ort) 
11:00 - 20:00 	 Tandem fliegen mit dem Gleitsegel (Vor der Anreise bitte telefonisch
 	 unter: 03991 7479820 erfragen ob die Windstärken Tandemflüge gestatten.) 	 Flugplatz Vielist
11:00 - 17:00 	 Offene Regatta - Kielbootcup, 	 Binnenmüritz
	 10:00 Uhr Eröffnung durch den Warener - Segler - Verein e. V. 	 Pier 13 
11:00 - 12:00 	 Flyjet, Nähe Nordmole 	 Hafenbecken
11:15 - 12:00 	 Big Band des Bundespolizeiorchesters Berlin 	 Hafenbühne 
12:15 - 18:00 	 Flyjet, Nähe Räucherschiff 	 Steinmole 
12:00 - 17:00 	 Seggerlingregatta, 10:30 Uhr Eröffnung beim WSV e. V. 	 Binnenmüritz 
12:45 - 13:30 	 BiG Band des Bundespolizeiorchesters Berlin 	 Hafenbühne
14:00 - 17:00 	 SUP - Teamcup, 17:30 Uhr Siegerehrung Sports Area P13 	 Nähe P13 
14:30 - 14:50 	 Übergabe Erinnerungsurkunden Radtour 	 Steinmole /Adler
14:30 - 15:30 	 Stadtwerke Waren GmbH präsentiert: Luna Tanzatelier/Rostock 	 Hafenbühne 
16:30 - 16:45 	 Übergabe des Förderpreises für hervorragende Jugendarbeit 
 	 im Wassersport durch den Kuhnle-Tours Förderverein für 
 	 junge Wassersportler e. V. vor der 	 Hafenbühne 
16:45 - 19:00 	 Kuhnle Tours präsentiert: ANY EXCUSE Irish Folk Klassiker 
 	 und Hits der letzten 30 Jahre 	 Hafenbühne 
19:15 - 19:30 	 Siegerehrung Regatten Offene Regatta,Seggerlingregatta 	 Hafenbühne 
20:00 - 01:00 	 NDR 1 Radio MV Party mit TEST & DJ Mario 	 Hafenbühne 
22:50 - 23:00 	 Die Müritz Sparkasse präsentiert: das Höhenfeuerwerk 
 	 vom Wellenbrecher aus geschossen, Schiffskorso 	 Binnenmüritz 

Sonntag 28.05.17
Moderation 	 Hafenbühne: Horst Marx, 11:00 - 17:00 Uhr Leif Tennemann NDR 1 Radio MV 
09:30 - 16:00 	 Vereinsmeisterschaft Segeln - Oberseen 	 Binnenmüritz
ab 10:00 	 Schausteller, Gastronomen, Händler etc. laden zum Bummeln ein
10:00 - 11:45 	 Sponsorenregatta Binnenmüritz 11:50 Uhr Siegerehrung 	 Pier 13
10:00 - 16:00 	 Vorführungen der Taucher der Marine Nähe Hafenbüro 	 Hafenbecken 
10:00 - 17:00 	 SUP Rundtouren ab Nordmole/Wellenbrecher 
10:00 - 17:30 	 Rundflüge mit dem Müritz Sail Wasserflugzeug ab Steinmole außen 	 Steinmole 
10:00 - 18:00 	 Buntes Programm, einschließlich kostenloser Schnuppermöglich-
 	 keiten rund um den Wassersport an der „Katamaran- und Surfmühle“
 	 in Boeker Mühle (039823 21380, www.surfmuehle.de) 	 Ostufer/Müritz
10:00 - 19:00 	 Klettern im Kletterwald Müritz direkt an der B 192 	 Waren West
10:00 - 19:00 	 Besuch der Sonderausstellung „Die Frühzeit der Photographie
 	 in Mecklenburg - Vom Porträt zur Landschaft“	 Müritzeum 
11:00 - 20:00 	 Tandem fliegen mit dem Gleitsegel (Vor der Anreise bitte telefonisch
 	 unter: 03991 7479820 erfragen, ob die Windstärken Tandemflüge gestatten.) 	 Flugplatz Vielist 
11:00 - 12:00 	 Flyjet, Nähe Nordmole 	 Hafenbecken
12:15 - 16:00 	 Flyjet, Nähe Räucherschiff 	 Steinmole 
11:00 - 20:00 	 Tandem fliegen mit dem Gleitsegel (Vor der Anreise bitte telefonisch
 	 unter: 03991 7479820 erfragen, ob die Windstärken Tandemflüge gestatten.) 	 Flugplatz Vielist 
13:00 - 15:00 	 Die WOGEWA Waren mbH präsentiert: 
 	 SEELENSCHIFFE Karat -Tribut Band	 Hafenbühne 
13:00 - 16:00 	 Segelmodellsport - IOM + Morcze 870 + Victoria
 	 Siegerehrung 16:00 Uhr Sports Area 	 Pier 13
14:30 - 15:00 	 Schubkarrenrennen auf dem Wasser Nähe Hafenadvokatur 	 Hafenbecken
15:00 - 15:30 	 Fischerstechen Nähe Hafenadvokatur 	 Hafenbecken
15:45 - 16:00 	 Siegerehrungen Schubkarrenrennen, Fischerstechen, vor der 	 Hafenbühne 
16:00 - 17:30 	 NDR 1 Radio MV präsentiert: TINO EISBRENNER & BAND 	 Hafenbühne 
16:15 - 16:30 	 Siegerehrung, Vereinsmeisterschaft - Oberseen, Sports Area 	 Pier 13 
18:00	 Ende der Veranstaltung 

Änderungen vorbehalten
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Informationen der 16. Müritz Sail 
(25. - 28.05.2017)

Sicherheit auf dem  
Veranstaltungsgelände
Die Sicherheit der Besucher ist auch im Jahre 2017 ein Schwer-
punkt bei der Organisation der Müritz Sail. So wie in den letzten 
Jahren auch, werden die Veranstalter durch organisatorische 
und bauliche Maßnahmen (zusätzliche Schilder zu Rettungswe-
gen bzw. Straßensperren) auf Schwerpunkte der Sicherheit und 
Sauberkeit auf dem Veranstaltungsgelände und angrenzende 
Bereiche Einfluss nehmen. Diese Maßnahmen können letztlich 
für die Besucher des Festes längere Wege nach sich ziehen. 
Anwohner der Rosenthalstraße müssen dann den Verbindungs-
weg in Richtung Alter Bahndamm nutzen, um zum Fest zu ge-
langen. Besucher des Festes die aus Richtung Papenberg kom-
men, sollten die Große Gasse nutzen. Des Weiteren möchten 
die Veranstalter hiermit unbedingt an die Vernunft, gerade der 
jugendlichen Besucher des Festes appellieren und sie bitten, 
keine zusätzlichen Getränke auf das Veranstaltungsgelände 
mitzubringen. Die Veranstalter werden durchaus von ihrem Recht 
Gebrauch machen, Rucksäcke und Taschen durch Sicherheits-
kräfte kontrollieren zu lassen. Bei Verstößen kann es durchaus 
zu Platzverweisen kommen.

Verkehrsführung
In Waren (Müritz) wird wie jedes Jahr zur Müritz Sail (25. - 
28.05.17) der Verkehr sehr wahrscheinlich schleppend voran-
kommen. Darauf sollten sich die Verkehrsteilnehmer unbedingt 
einstellen. Die Parkplätze im Bereich des Amtsbrink sind in die-
sem Jahr ohne Einschränkungen über die bekannten Straßen 
zu erreichen. Zusätzliche Hinweisschilder zu den vorgenannten 
Parkplätzen werden zeitgerecht aufgestellt.

Auch wenn das Müritz Hotel Klink bereits geschlossen ist, besteht 
über P & R die Möglichkeit, per Schiff zum Veranstal-
tungsgelände zu fahren. 

Vermeiden Sie Stau und Parkplatzprobleme und nut-
zen Sie die kostengünstigen Parkplätze am ehema-
ligen Müritz Hotel - Klink (Stunde ca. 30 Cent). 

25. - 28.05.2017
Klink ab 	 Waren an 	 Waren ab 	 Klink an 
 	 Steinmole 	 Steinmole
__________________________________________________
 		  09:30 	 09:50 
 		  11:30 	 11:50 
10:55 	 11:15 	 12:15 	 12:35
11:50 	 12:10 	 13:55 	 14:15
11:50 	 12:10 	 14:35 	 14:55
13:25 	 13:40 	 15:30 	 15:50
15:00 	 15:25 	 17:35 	 17:55
17:00 	 17:20
17:55 	 18:15
18:05 	 18:25

Fahrpreise wie Linienverkehr (www.weisse-flotte-mueritz.de) zu-
sätzlich kann der Stadtverkehr des PVM genutzt werden(extra 
Zahlung im Bus).

Tarif: 	 Klink <-> Waren 
	 Erwachsene 	 Kinder (6 - 14 J.) 
Einfache Fahrt: 	 5,00 EUR 	 2,50 EUR 
Hin- u. Rückfahrt: 	 9,00 EUR 	 4,50 EUR

Fahrradtransport und Hunde (Leinenzwang):	3,00 EUR
E-Bike Transport: 	 5,00 EUR
nicht auf allen Schiffen möglich

Alle Schiffe der Weissen Flotte - Waren sind in den 
Farben Weiss - Rot gehalten.
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Warener Sommerakademie-Gesang/ 
Blockflöte/Orgel
Vom 22. bis 25. Juni 2017 findet die 3. Warener Sommerakade-
mie statt. Musikinteressierte aller Generationen sind eingeladen, 
in Sommerurlaubatmosphäre die eigenen Fähigkeiten in den 
Fächern Gesang, Blockflöte oder Orgel zu vertiefen und 
gemeinsam zu singen und zu musizieren. Cornelia Kieschnik, 
freischaffende Sängerin aus Dresden, wird durch Stimmbildungs-
übungen den Teilnehmenden einen Weg zur persönlichen kraft-
vollen und flexiblen Stimme zeigen, die frei ist von Anstrengung.
Katharina Schumann, Flötistin und Dozentin an der Musik-
hochschule „Franz Liszt“ Weimar, wird den schönen Flötenton 
unterrichten und zusätzlich die Möglichkeit anbieten, sich im 
Ensemblespiel zusammenzufinden.
Pavel Èerný, Organist und Dozent an der Musikhochschule 
Prag und Brno, wird an den hochrangigen Orgeln in Basedow, 
Duckow, Malchin und Zettemin unterrichten und dabei seinen 
reichen Erfahrungsschatz als Organist mit den Teilnehmenden 
teilen.
Es ist erwünscht, dass die Teilnehmenden im Unterricht einander 
zuhören und so voneinander lernen können.

Das Akademieprogramm bietet außerdem die Möglichkeit,
- 	 am Chorsingen mit Kantorin Christiane Drese teilzunehmen,
- 	 das Dozentenkonzert am Donnerstag, dem 22. Juni, um 19 Uhr 

in der Dorfkirche Zettemin mit der historischen Matthias-Friese-
Orgel von 1780 zu besuchen und 

-	  im Gottesdienst zum Abschluss der Sommerakademie am Sonn-
tag, dem 25. Juni, um 10 Uhr in der Georgenkirche Waren 
(Müritz) mitzuwirken.

Für weitere Informationen oder Ihre Anmeldung wen-
den Sie sich bitte an das Büro für Kirchenmusik, Güstrower Str. 
18, 17192 Waren (Müritz), E-Mail: musik@stgeorgen-waren.
de, Tel.: 03991 732506.
Die Teilnahme ist aktiv oder passiv möglich.

Das Dozententeam freut sich auf interessierte Akademieteilneh-
mer und -teilnehmerinnen. Es zählt die Motivation, nicht die 
vorhandenen Fertigkeiten!

An die Sommerakademie wird sich die Kindersommera-
kademie Gesang am 26. und 27. Juni für die Kinder des 
Kinderchores der Arche Schule anschließen.

St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Sekretärin Kathleen Achner, Tel.: 03991 732504 (Di. + Do. zur 
Öffnungszeit des Gemeindebüros)
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen Annette Büdke und Antje Hübner, Tel.: 
03991 732504

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag, 9:30 - 11:30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de
Im Internet: www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

GOTTESDIENSTE
25.05.	 10:00 Uhr	Donnerstag, Schaugarten am Tiefwarensee 

- gemeinsamer Gottesdienst zum Himmel-
fahrtstag der Gemeinden St. Marien und St. 
Georgen (bei Regen in der St.-Marien-Kirche)

28.05.	 10:00 Uhr	St.-Georgen-Kirche - Gottesdienst mit Taufe
03.06.	 17:00 Uhr	St.-Georgen-Kirche - Beicht- und Abendmahls-

gottesdienst zur Konfirmation
04.06.	 09:30 Uhr	St. Marienkirche - Konfirmationsgottesdienst 

der Gemeinden St. Marien und St. Georgen
05.06.		  Pfingstmontag - Gemeindefahrt nach Schwerin 

mit ökumenischem Pfingstgottesdienst, für alle 
die zu Hause bleiben: 09:30 Uhr - gemein-
same Andacht in der St.-Marien-Kirche

GEMEINDEKREISE
Frauenrunde
donnerstags, 09:00 - 11:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 18. Mai

Bibel teilen - Bibelteilen 
montags, 16:00 - 17:30 Uhr - Bach-Str. 8 - 29. Mai

Missionskreis 
freitags, 15:00 - 17:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 2. Juni 

Gesprächskreis 60+
mittwochs, 15:00 - 17:00 Uhr - Güstrower Str. 18 - 7. Juni

SINGEN UND MUSIZIEREN
Kirchenchor * Dienstag, 10:00 - 11:30 Uhr
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6

Kinderchor * Dienstag
Arche Schule, Güstrower Str. 5
13:30 - 14:15 Uhr 	 kleine Gruppe 	1. - 3. Kl.
14:15 - 15:00 Uhr 	 große Gruppe 	4. - 6. Kl. 

Gospel- und Popchor „Situgu“ Mittwoch
19:30 - 21:00 Uhr	 Gemeindehaus, Güstrower Str. 18

Kantatenchor * Donnerstag, 19:00 - 21:15 Uhr
Aula des Richard Wossidlo Gymnasiums, Güstrower Str. 11
(aktuelle Proben- und Auftrittspläne unter www.stgeorgen-
waren.de)

Posaunenchor St. Georgen 
Freitag	 18:30 - 20:00 Uhr	Gemeindehaus, Güstrower 
		  Str. 18

Flötengruppen
Schmetterlingshaus, Bonhoeffer Str. 6
Mittwoch	 14:00 - 14:30 Uhr	Kinder ab 2. Kl. 
		  (Anfänger/innen)
Gemeindehaus, Güstrower. Str. 18
Dienstag	 16:00 - 17:00 Uhr	Fortgeschrittene

Warener Sommerakademie
Gesang, Blockflöte, Orgel - vom 22. bis 25. Juni 2017 

Zielgruppe sind Anfänger, Fortgeschrittene und Profis im Singen, 
Blockflöte- oder Orgelspielen, die ihre Fähigkeiten in gemein-
schaftlicher Arbeitsatmosphäre erweitern möchten. Es unterrich-
ten: 
Gesang - Cornelia Kieschnik (freischaffende Sängerin, Dresden)
Blockflöte - Katharina Schumann (Musikhochschule „Franz Liszt“, 
Weimar)
Orgel - Pavel Èerný (Organist, Musikhochschule Prag und Brno)

Der Blockflötenunterricht bietet zusätzlich die Möglichkeit, sich im 
Ensemblespiel zusammenzufinden. Die Orgelgruppe wird u. a. 
die historischen Orgeln in Zettemin und Basedow kennenlernen.
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Info und Anmeldung: 
musik@stgeorgen-waren.de, Tel.: 03991 732506
Kosten: 	 aktive Teilnahme:	 95 EUR
	 Schüler ermäßigt: 	 60 EUR
	 passive Teilnahme: 	 40 EUR
Programm:
- 	 Do., 22.6., 19 Uhr, Dozentenkonzert, Dorfkirche Zettemin
- 	 Fr., 23.6., und Sa., 24.6., Unterrichtstage (aktive und passive 

Teilnahme)
- 	 So., 25.6., 10 Uhr, Abschlussgottesdienst der Sommerakademie 

Georgenkirche Waren (Müritz)

KINDER UND JUGENDLICHE
Pfadfinder Wölflingsmeute (6 - 10 Jahre)
2x im Monat	 freitags 	 15:00 - 17:00 Uhr
Pfadfinder (ab 10 Jahre)
2x im Monat	 freitags 	 17:00 - 18:30 Uhr
Termin: 9.6.
Beide Gruppen treffen sich am Pfadfinderraum/Hof, 
Gemeindehaus Güstrower Str. 18. 
Christenlehre und Kindergruppen
Arche Schule:
1. - 2. Klasse:	 jeden Donnerstag	 14:30 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
2. - 4. Klasse:	 jeden Dienstag	 14:30 - 15:30 Uhr
Kindertreff im Schmetterlingshaus
1. - 4. Klasse:	 jeden Mittwoch 	 14:45 - 16:00 Uhr
Georgies
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18
1x im Monat von 10:00 bis 13:00 Uhr: nächster Termin: 20. Mai

Konfirmanden
Vorkonfirmanden dienstags, 16:00 - 17:00 Uhr in der Unter-
wallstr. 21
Konfirmandenfahrt vom 3. bis 7.5.2017
An unserem gemeinsamen Wochenende in dem kleinen Dorf 
Babke haben wir viele neue Erkenntnisse gewonnen und uns 
ist bewusst geworden, wie frei wir eigentlich leben. Wir haben 
uns mit Martin Luther beschäftigt. Er ist das diesjährige Thema 
unseres Vorstellungsgottesdienstes gewesen, da wir in diesem 
Jahr das 500-jährige Reformationsjubiläum feiern.
In diesem Zusammenhang haben wir auch über das Leben der 
Menschen im Mittelalter geredet, über ihre Beziehung zu Gott 
und über ihre Ängste. Wir haben auch über unser heutiges Leben 
und die Ängste unserer Mitmenschen gesprochen und darüber 
diskutiert, was man gegen Ängste unternehmen kann.
An Luther konnten wir sehen, wie er seine Angst überwunden 
und wie er ein ganz neues Bild von Gott gewonnen hat. Er 
begriff, dass Gott die Menschen bedingungslos liebt und ihnen 
alles schenkt.
Die interessanteste Diskussion an diesem Wochenende war zum 
Thema Freiheit, denn jede(r) definiert Freiheit anders, weil dieser 
Begriff sehr viel umfasst. Wir haben auch gelernt, wie man in 
Kleingruppen eine Andacht vorbereitet. Außerdem machten wir 
gleich am ersten Abend eine Nachtwanderung und am nächsten 
Tag eine Kanufahrt, die uns allen sehr viel Spaß bereitet hat.

Konfirmiert werden am Pfingstsonntag: 
Jonathan Andreas, Lilly Barner, Mia Ronya Breitag, 
Lisanne Dreier, Henry Freyschmidt, Kenneth Valentin 
Fritz, Blanca Carolin Hahn, Benno Kahl, Lea Kowatsch, 
Lea-Marie Kühn, Nina Maj, Sandeep Ritz und Sophie 
Deborah Wittke.
Wer kommt mit zum Reformationsgottesdienst am 
Pfingstmontag in Schwerin?
Das diesjährige Reformationsjubiläum wird auch in unseren 
Kirchengemeinden und in unserem Kirchenkreis gefeiert. Aus 
diesem Grund findet am Pfingstmontag, dem 5. Juni 2017 
um 11:00 Uhr ein großer Festgottesdienst im Schweriner 
Dom statt, zu dem alle Kirchengemeinden des Kirchenkreises 
eingeladen sind. Wir wollen diese Einladung annehmen und mit 
einem Bus zu diesem Gottesdienst fahren. Wir werden morgens 
um 8:00 Uhr starten und am Nachmittag zurück sein. Wer 
möchte mitfahren? Zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an die 
Pfarrbüros. Die Kosten für die Fahrt betragen 15,00 EUR. In 
begründeten Fällen ist eine Ermäßigung möglich. Wegen Geld 
soll niemand zu Hause bleiben …
Die Matthäuspassion … Eindrücke
Eigentlich war ich völlig down nach einer langen Arbeitswoche, 
hatte mir aber schon längst eine Karte für die Matthäuspassion 
gekauft. Vor 30 Jahren habe ich die Matthäuspassion selbst mit-
gesungen und verbinde damit immer noch großartige Erlebnisse. 
Aber nun war ich mir nicht mehr sicher, ob ich das ganze Konzert 
über bleiben würde, weil ich mich ziemlich ausgebrannt fühlte. 
… es kam ganz anders. Ich habe 3,5 Stunden wunderbaren 
Musikgenuss erlebt. 

Dass hier so etwas möglich ist, davor ziehe ich meinen Hut. Eine 
Kleinstadt wie Waren mit einem solch tollen Kantatenchor - echt 
Klasse. Dazu noch die wunderschönen klaren Stimmen des Arche 
Kinderchores - darauf bin ich stolz.
Die Musik hat mich stark berührt und gefesselt und ich habe mich 
mit meinen eigenen Erfahrungen angesprochen gefühlt. Bei dem 
Choral „O Haupt voll Blut und Wunden“ und dem Schlusschor 
„Wir setzen uns mit Tränen nieder“ hat mich der Chor gepackt 
- Tränen voller Demut.
Ich könnte noch auf viele musikalische Details eingehen, aber 
darauf kommt es hier nicht an, nur auf den Moment. Den habe 
ich genossen, und das Gefühl, das mich damals, vor über 30 
Jahren genauso emotional bewegte, wie jetzt.
Manuela Bielke, Schulleiterin der Archeschule
Noch Plätze frei bei der Interkulturellen Sommerka-
nufreizeit in der 5. Ferienwoche 
Mit 20 bis 24 Jugendlichen von 13 bis 17 Jahren wollen wir 
aus der Georgengemeinde und vom Verein „Müritz hilft“ e. V. 
vom 18.8. bis 27.8.17 Ferien mit Kanu und Zelt machen. 
Eingeladen sind Flüchtlingskinder und deutsche Ju-gendliche 
gleichermaßen. Wir wollen uns bei Sport und Spiel gut ken-
nenlernen, uns gegenseitig von Kultur und Glauben erzählen 
und Mecklenburg pur erleben. Außerdem ist ein Tagesausflug 
nach Berlin geplant. Die Kosten: 100 EUR pro Teilnehmer/in, 
Ermäßigungen sind möglich. Anmeldeflyer gibt es bei Pastorin 
Anja Lünert (03991 732504) oder auf der Internetseite der 
Georgengemeinde www.stgeorgen-waren.de. Dort finden Sie 
auch weitere Ferienangebote für Kinder und Jugendliche in den 
Sommerferien.
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St. Mariengemeinde 
E-Mail:	 waren-marien@elkm.de
Homepage:	 www.stmarien.de 
Pastor 	 Johannes-Marcus Wenzel
Gemeindebüro	 Mühlenstraße 13
	 Kati Rusch
	 Tel.: 03991 6357-27 oder -23
	 Fax: 03991 669061
Küster	 Gerd Littwin
	 Tel.: 0152 29282917
Gemeinde-	 Benjamin Brettschneider
pädagoge	 Jugendbüro in der St. Marienkirche
	 Tel. 03991 633937

GOTTESDIENSTE
mit Kindergottesdienst

21.05.	11:00 Uhr	 Georgenkirche
		  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

beider ev. Gemeinden
25.05.	10:00 Uhr	 Schaugarten am Tiefwarensee	Gemeinsamer 

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, es spie-
len die Posaunenchöre

28.05.	09:30 Uhr	 Marienkirche
		  Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
3.6.	 17:00 Uhr	 Georgenkirche
		  Beicht- und Abendmahlsgottesdienst am Vor-

abend der Konfirmation
4.6.	 09:30 Uhr	 Marienkirche
		  Festgottesdienst zur Konfirmation am Pfingst-

sonntag
5.6.	 09:30 Uhr	 Marienkirche
		  Pfingstandacht 
	 11:00 Uhr 	 Schweriner Dom
		  Gottesdienst zum Reformationsfest
		  Es fährt ein Bus von Waren nach Schwerin, 

Anmeldungen bitte im Gemeindebüro, Tel. 
03991635727.

KONZERTE
20.05.	20.00 Uhr	 Marienkirche	 Die Prinzen
21.05.	16.00 Uhr	 Marienkirche	 Die Prinzen
11.06.	19.30 Uhr	 Marienkirche	 Anna Charlotte Kersten singt 

beliebt Filmmusiken des groß-
en italienischen Komponisten 
Ennio Morricone

Familiencafé
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Während die Kinder die Welt 
entdecken, haben die Eltern die Möglichkeit zum entspannten 
Austausch untereinander bei einer Tasse Tee oder Kaffee. Wir 
treffen uns im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21 am 22.5. 
und 12.6. von 16:00 bis 17:30 Uhr 
Kontakt: Ritva Marx, familiencafe@live.de oder  0160 96730412

Christenlehre 
Kita Kargow: 
Vorschule -
4. Klasse: 	 jeden Mittwoch	 14:00 - 15:00 Uhr

Arche Schule:
1./2. Klasse:	 jeden Donnerstag	 14:30 - 15:15 Uhr

Gemeindehaus Unterwallstraße: 
1. Klasse: 	 jeden Dienstag	 16:00 - 16:45 Uhr
2./3. Klasse: 	 jeden Donnerstag	 16:00 - 17:00 Uhr
4. - 6. Klasse: 	 9.6.	 14:30 - 16:00 Uhr

Konfirmandenzeit
dienstags (nicht in den Ferien) im Gemeindehaus, Unterwallstr. 
21
7. Klasse: 	 16:00 - 17:00 Uhr
8. Klasse: 	 17:00 - 18:00 Uhr

„Vocalensemble St. Marien“
montags von 19:30 - 21:00 Uhr im Gemeindehaus, Unter-
wallstr. 21
Kommen Sie gern dazu, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

FrauenKREIS
mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindehaus, Un-
terwallstr. 21
Am 24.5. ist Pastor Wenzel zu Gast.

Bibelgesprächskreis
Am Montag, 29.5. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus, Unter-
wallstr. 21

Reformationsgottesdienst am Pfingstmontag in 
Schwerin
„Wie finde ich einen gnädigen Gott?“ - das war die Frage, 
die Martin Luther viele Jahre seines Lebens umgetrieben hat. 
Also, was muss ich tun, damit Gott mich liebt? Wir fragen heute 
vielleicht: „Wie finde ich Frieden in meinem Herzen?“ und sind 
damit ziemlich dicht an dem, was die Reformatoren seinerzeit 
beschäftigt hat. - Die Antwort, die Martin Luther findet ist: Wir 
können Gott nicht wohl stimmen. Gott liebt uns einfach so wie 
wir sind! Und das einzige, was wir tun können ist, das für uns 
anzunehmen und gelten zu lassen. „Rechtfertigen aus Gnade“ 
heißt diese theologische Erkenntnis. In diesem Jahr begehen wir 
das 500-jährige Reformationsjubiläum, dass mit dem Anschlag 
der 95 Thesen wider des Ablasshandels, (dahinter steckte, dass 
man sich mit Geldzahlungen die Zeit im „Fegefeuer“ verkürzen 
konnte,) den Aufbruch in eine neue Zeit markierte. Dieses Refor-
mationsjubiläum wird auch in unseren Kirchengemeinden und 
in unserem Kirchenkreis gefeiert. Aus diesem Grund findet am 
Pfingstmontag, dem 5. Juni 2017 um 11:00 Uhr ein 
großer Festgottesdienst im Schweriner Dom statt, zu dem alle 
Kirchengemeinden des Kirchenkreises eingeladen sind. Wir 
wollen diese Einladung annehmen und mit einem Bus zu diesem 
Gottesdienst fahren. Wir werden morgens um 8:00 Uhr starten 
und am Nachmittag zurück sein. Wer möchte mitfahren? Zur 
Anmeldung wenden Sie sich bitte an die Pfarrbüros. 
Die Kosten für die Fahrt betragen 15,00 EUR. In begründeten 
Fällen ist eine Ermäßigung möglich.

Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: 	 Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo.	 17:30 Uhr 	 Posaunenchor
	 19:30 Uhr 	 Bibelkreis
Di.	 18:30 Uhr 	 Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi.	 19:30 Uhr 	 Frauenteeabend, Tel. 120540
		  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa.	 09:30 Uhr 	 Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
	 10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 14:00 Uhr 	 jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Natio-

nalparkführer Michael“, Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
•	 Beratungsstelle und Beratungsverein 
„St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten: 	 Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr
•	 Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten: 	 Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So.	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst - parallel 
		  Kinderstunde
Di.	 15:30 - 17:00 Uhr	 Papenberg-Kids im WWG-Treff,
		  Mecklenburger Straße 12
Mi.	 16:30 Uhr 	 Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe  
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten: 	 Mo./Do.	09:00 - 12:00 Uhr + 
		  15:00 - 18:00 Uhr
	 Di./Fr.	 09:00 - 12:00 Uhr
	 Mi. 	 Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren e. V.
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen:	 Sonntag: 	 10:30 Uhr	 Ort: 	Dietrich-Bonhoeffer-
			   Str. 18
			   (Raum über dem 
			   Pennymarkt)
	 Montag: 	 15:30 Uhr 	 Jugendtreff
	    	 16:30 Uhr 	 Kindertreff
	 Dienstag:	 alle 3 Monate	Frauentreff
	 Donnerstag:	 19:00 Uhr 	 Powerhour

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
•	 Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten:	 Mo.:	 09:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/
•	 Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi.	 09:00 Uhr	 heilige Messe
Fr.	 09:00 Uhr 	 Laudes
So.	 10:30 Uhr 	 heilige Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So.	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Mo.	 15:00 Uhr 	 Frauenkreis
	 19:00 Uhr 	 Gebetsstunde
Mi.	 19:30 Uhr 	 Bibelgespräch
Do.	 15:00 Uhr 	 Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
		  Seniorenkaffee)
	 19:00 Uhr	 gemischter Chor
Fr.	 18:00 Uhr 	 Blaukreuz-Begenungsgruppe

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten:	 So., 10:00 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten: 	Mo./Di.:	14:00 - 16:00 Uhr 
	 Do.: 	 10:00 - 12:00 Uhr
Unsere Angebote
• 	 Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger
• 	 Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveranstal-

tungen 
• 	 Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen und beim Umgang 

mit Behörden
• 	 Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Urlaubs-

fahrten und Kuren

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8; 17192 Waren 
(Müritz) Telefon: 03991 165824

Informieren - Beraten - Aktivieren
Öffnungszeiten:
Montag: 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	 12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 	 nach Terminvereinbarung

Unser Kleiderstübchen 

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 	 von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
	 und nach Terminvereinbarungen

Weitere Anlaufstellen befinden sich in Röbel, Rechlin und Penzlin.
In Röbel unterhalten wir zudem eine Kleiderbörse und eine Mö-
belbörse und in Rechlin eine Textilbörse sowie eine Lese- und 
Informationsstube.

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067

Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Diens-
tag von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung in seiner 
Geschäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen 
sowie Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter erschwerten Be-
dingungen einer Sehschädigung an.
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DRK-Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin: M. Plischke
Tel. 03991 182119 oder mobil 01735942530
Sprechzeiten: 	 Mo.: 8:00 - 10:00 Uhr + Mi.: 13:00 - 16:30 Uhr 

und nach Absprache
Montag
10:30 - 11:15 Uhr 	 Seniorengymnastik Wogewa am Mühlenberg 
16:30 - 17:15 Uhr 	 Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr 	 Senioreng. Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West 
10:45 - 11:45 Uhr 	 Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
09:30 - 10:15 Uhr 	 Mobilitätsgymnastik Wogewa Carl-Hainmüller-

Str. 17 
14:00 - 14:45 Uhr 	 Seniorengymnastik Radenkämpen -Mitstreiter 

gesucht!!! 
15:00 - 18:00 Uhr 	 Spielenachmittag Betreutes Wohnen Am See-

ufer 23.05. + 30.05.
17:00 - 17:45 Uhr 	 Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
18:00 - 18:45 Uhr 	 Frauengymnastik 
19:00 - 19:45 Uhr 	 Frauensportgruppe, dringend Sportbegeisterte 

gesucht
Mittwoch 
09:30 - 10:15 u. 	 WOGEWA Waren West
10:30 - 11:15 Uhr 	 Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmetter-

lingshaus 
14:00 - 16:00 Uhr 	 Dei Klöhntrupp 24.05.
Donnerstag
14:00 - 16:00 Uhr 	 Dei Klöhntrupp 01.06.
14:30 - 15:15 Uhr 	 Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr	Treff der Tagesmütter mit den 
	 Tageskindern (14-tägl.) im „Am 
	 Sinnesgarten in der Pestalozzistr. 23 a), 
	 nächster Treff 02.06.
Besuchsdienst
Begleitung bei Einkäufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, 
Begleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermitt-
lung von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung 
für Senioren und Behinderte, Hospizarbeit
Erste-Hilfe-Training (Auffrischung)
Bei Bedarf bzw. Interesse bitte nachfragen unter Telefon 03981 
287119 .

DRK-Trauercafé
Das Trauercafé bietet Ihnen einen geschützten Raum für Trauer, 
Schmerz und Tränen aber auch für Hoffnung und Freude.
•	 jeden 3. Dienstag des Monats von 15:00 bis 16:30 Uhr in den 

Räumen des Ambulanten Hospizdienstes im DRK-Gesundheits-
zentrum Waren, Weinbergstraße 19 a, Anmeldung ist nicht 
erforderlich

Ihre Gesprächspartner: 	 Trauerbegleiter des Ambulanten Hospiz-
dienstes Waren

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: 
jeden 2. und 4. Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr in den 
Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: 	 Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 

64300

Hilfeangebote der Diakonie 
•	 Begegnungsstätte „Lichtblick“ für sozialschwache 

Menschen, Alte wie Junge 
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittages-
sen ab 1,70 EUR 
	 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“
•	 Betreutes Wohnen in der eigenen Häuslichkeit
Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 
Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und 
Behörden
•	 Allgemeine Soziale Beratung
für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung
•	 Stromspar-Check
Allen einkommensschwachen Haushalten wird ein kostenloser 
Stromspar-Check angeboten.
Kontakt: 03991 6158080, E-Mail: stromsparcheck@diakonie-
mecklenburgische-seenplatte.de

Klara -  Beratungsstelle für Betroffene 
häuslicher Gewalt 
Lange Str. 35, Tel.: 165111, -EMail: klara@diakonie-malchin.de
Bürozeiten: 	 Mo. 	 08:30 - 12:30 Uhr
	 Di. 	 13:00 - 16:00 Uhr
	 Do. 	 08:30 - 12:30 Uhr
	 Fr. 	 08:30 - 12:00 Uhr
Wir bieten Ihnen eine kostenlose, vertrauliche und anonyme 
Beratung und Begleitung an.
Wir beraten Sie bei Gewalt in der Beziehung, bei Erfahrungen 
mit Gewalt. Wir begleiten auf Wunsch zu Ämtern, Behörden, 
Anwälten und Polizei. Wir vermitteln bei Bedarf in Schutzein-
richtungen und zu weiterführenden Institutionen und Behörden. 
Wir bieten Nachsorgeangebote, sowie Informationsveranstal-
tungen an. Wir nehmen im Interesse unserer KlientInnen auch 
außer Haus Termine wahr, weshalb die Beratungsstelle auch 
während der Bürozeiten nicht besetzt sein kann.
Zur Terminvereinbarung kontaktieren Sie uns bitte unter 
03991 165111.

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.
Warener Wohnungsgenossenschaft eG
Beate Schwarz, Tel.: 170813 und Christian Sperber, Tel.: 
170819

Rotes Haus der WWG
montags	 09:00	 Skat 
	 15:00	 Französisch 
dienstags	 10:00	 Tanzkreis am 30.5. + 20.6.
	 14:00 bis 	Sprechzeit WWG
	 17:00
	 14:00	 Kartennachmittag
	 14:45	 Englisch III 
	 16:00	 Englisch II 
	 17:15	 Männerfitness 
mittwochs	 09:00 bis 	Sprechzeit WWG
	 12:00
	 09:00	 Gymnastik für Seniorinnen 
	 10:00	 Gymnastik für Seniorinnen 
	 11:00	 Gymnastik für Seniorinnen
	 14:00	 Yoga Ü50 
freitags	 09:00	 PC-Kurs (nicht am 26.5.)
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Vorschau:
donnerstags	 10:00	 Puppentheater für Kinder der Kita 
		  „F. Fröbel“+ „Weltendecker“
		  am 1.6. in der Mensa West + 8.6. 
		  im Roten Haus
		  „Der Wolf und die sieben Geißlein“
		  mit dem Figurentheater Ernst Heiter
donnerstags	 17:00	 Konzert zum Sommeranfang am 22.6.
		  „Kleine Revue der 20er- und 30er-
		  Jahre“
		  mit dem Musiktheater Cammin
		  Musik-Comedy mit Schlagern und 
		  Chansons 
		  aus der Grammophonzeit
		  9,00 EUR/Pers. incl. kleinem 
		  Sektempfang 
		  Anmeldungen erwünscht unter 
		  03991 170813!
WWG Treff, D.-Bonhoeffer-Str. 10
montags	 08:00	 Montagsfrühstück 
	 14:00	 Handarbeit am 22.5. + 19.6.
dienstags	 10:00	 Yoga 
	 13:30	 Kartennachmittag 
mittwochs	 10:00	 Treffen Rheumaliga 1. Mi im Monat 
	 10:00	 Buchausleihe am 24.5. + 14.6.
	 14:00	 Flotte Keule, Gymnastikgruppe
	 17:00	 Schach
donnerstags	 10:00	 Literaturzirkel jeden 3. Donnerstag
	 14:00	 PC-Treff, nur nach Anmeldung
WWG Treff Mecklenburger Str. 12
montags	 13.30	 Kartennachmittag
dienstags	 09:00	 Seniorensport, Anmeldungen über 
		  Christina Bruch, Tel.: 0151 57617196
mittwochs	 10:00	 Yoga 
	 13:30	 Kartennachmittag
freitags	 13:30	 Kartennachmittag
Wandergruppe für Männer
donnerstags	 09:00	 verschiedene Treffpunkte, 
		  am 25.5. + 8.6.
Allgemeine Wandergruppe
dienstags	 10:00	 verschiedene Treffpunkte, 
		  am 30.5. + 13.6.
ProSenio, D.-Bonhoeffer-Str. 9
donnerstags	 10:00 bis 	individuelle Beratung Pflege, 
	 11:00	 medizinische Versorgung und 
		  Hilfsmittel
Betreutes Reisen
dienstags	 ca. 8:30	 Warnemünde mit Zeit zum Bummeln
		  sowie Mittag und Schifffahrt nach 
		  Kühlungsborn 
		  am 18.7., wenige Plätze frei, 
		  Anmeldeschluss 12.6.
Wir bitten um Anmeldungen für alle Kurse und Veranstaltungen!

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Mario Wagner
Tel.: 03981 256509 oder 0157 75395328
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:15 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der 
Heinrich-Scheven-Straße 10 (CJD-Produktionsschule) statt. Sänger 
und Sängerinnen ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich 
willkommen.

Perspektive e. V.
•	 Betreuungsverein
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht 
nach telefonischer Terminvereinbarung
•	 Schuldnerberatung
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 180973, Fax: 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist kostenlos.  
Sprechstunden: Di./Mi., Do.: 9:00 - 12:00 Uhr und Do.: 14:00 
bis 17:30 Uhr
Telefonische Terminabsprache ist möglich.
•	 Jugendbus 
Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisationen, 
Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der Mobilität 
von Jugendlichen genutzt werden. Weitere Angaben unter: www.
Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich 
Tel.: 039934 7242  oder mobil: 01732020649  
•	 Ambulante Demenzbegleitung
	 -	 Betreuung nach Bedarf in der Häuslichkeit durch geschulte Eh-

renamtliche.
		  Die Leistung wird durch die Pflegekasse erstattet.
	 -	 Monatliche Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen 

mit Demenz.
	 -	 Beratung zum Thema Demenz.
Ansprechpartnerin: Katrin Zimmermann
Tel.: 03991 6693039 oder 0173 2020646
Zimmermann@perspektive-waren.de

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein, 
Telefon: 03991 122196, www.Schmetterlingshaus-Waren.de
Montag
09:00 - 10:30 Uhr 	 PC-Kurs für Senioren (Fortgeschrittene)
10:30 - 12:00 Uhr 	 PC-Kurs für Senioren (mit Vorkenntnissen)
13:00 - 14:30 Uhr 	 PC-Kurs für Anfänger 
14:00 - 16:00 Uhr 	 Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - Wir bitten 

um Voranmeldung
14:45 - 15:30 Uhr 	 Kindertreff Klasse 1 mit Frau Büdke 
15:00 - 17:00 Uhr 	 Bühne frei mit Nils Düwell (für alle, die Spaß 

am Theaterspielen haben)
17:15 - 18:30 Uhr 	 klassischer Tanz f. Kinder mit Frau Rukgaber 
19:00 - 21:00 Uhr 	 Tanzkurs (Tanz durch die Welt)

Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr 	 Bewegung u. Tanz 
09:00 	 Nordic Walking für jedermann mit Herrn 

Behrend 
10:00 - 11:30 Uhr 	 Kirchenchor und mehr; singen mit Frau Drese 
19:30 - 21:00 Uhr 	 Maito Sports - Antiaggressionstraining für Erw. 

Mittwoch
09:30 Uhr 	 Mitgliedertreff des Allgemeinen Behinderten-

verbandes Müritz e. V. 
09:30 - 10:15 Uhr 	 Mobilitätsgymnastik für Senioren 
10:30 - 11:15 Uhr 	 Mobilitätsgymnastik für Senioren
13:30 - 15:00 Uhr 	 Einweisung in Smartphone und Tablet (neuer 

Kurs ab September nur auf Voranmeldung)
14:00 - 14:30 Uhr 	 Flötengruppe mit Frau Büdke; ab 8 Jahre; 

kostenfreier Kurs
14:30 - 16:00 Uhr 	 Kindertreff mit Frau Büdke
15:30 Uhr	 Englisch für Kinder, Kinder lernen spielend 

Englisch
16:00 - 19:00 Uhr 	 offener Jugendtreff
18:30 - 20:30 Uhr 	 Line dance „Black dogs“ 

Donnerstag
09:30 - 11:00 Uhr 	 Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis mit 

ihren Kindern (0 - 18 Monate) 
12:00 - 16:00 Uhr 	 Musikschule Fröhlich
13:30 Uhr 	 Rommé-Nachmittag (mit Kaffee und Kuchen), 

wir bitten um Voranmeldung
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14:00 - 16:00 Uhr	 Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen u. 

Unterhaltung in englischer Sprache), Termin: 
01./15.06.2017

16:30 - 17:30 Uhr 	 Englisch für Anfänger ohne jegliche Vorkennt-
nisse (wöchentlich) 

18:00 - 19:00 Uhr 	 Kochen - international, Kursleiter Sarah Carrey, 
Termin: 01./15.06.2017

Freitag
09:30 - 11:30 Uhr 	 Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 - 19:00 Uhr 	 Offener Jugendtreff 
17:30 Uhr 	 klassischer Tanz für Kinder

Sonnabend
14:00 - 17:00 Uhr 	 Offener Jugendtreff 

Termine:
20.06.2017	 09:30 Uhr 	 Frühstück und mehr …
		  Referent: Herr Rhein, „Japanische 

Impressionen“ 
		  (Anmeldung bis 16.06.2017) 

Vorschau auf Juli 2017
11.07.2017	 12:30 Uhr	 Grillnachmittag
18.07.2017	 09:30 Uhr 	 „Frühstück und mehr …“
24. bis 28.07.2017		  Ferienangebot für Kinder

Unsere Veranstaltungen und Kurse können von allen 
Bürgern unserer Stadt besucht werden.

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Drö-
ge, Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats 
im Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innen-
hof), 14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsge-
setz; Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter 
und bei Erwebsminderung

Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation Waren, Gievitzer Straße 96
Tel.: 03991 182044, Fax: 03991 6314875, 
Mobil: 0160 96067583
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr
Angebote:  Beratung, Bedürfnisorientierte Pflege, Häusliche 
Krankenpflege, Unterstützung im Haushalt, Service-Wohnen, 
Verhinderungspflege, Begleitung bei Aktivitäten, Vermittlung 
von Hausnotrufsystemen




